
Suchergebnisse: Künstlersängerverein

1850 – Der lange Weg zum Künstlerhaus

München * Die Idee eines eigenen Hauses für die Münchner Künstlerschaft begleitet die

Kunstszene über viele Jahrzehnte. Zahlreiche Künstlervereinigungen – darunter die

„Künstlergenossenschaft“, der „Künstlersängerverein“, „Jung-München“, „Fidelio“ und der

„Künstlerunterstützungsverein“ - greifen die Vision eines gemeinsamen Künstlerhauses immer

wieder auf und entwickeln dazu konkrete Pläne und Vorstellungen.  Erstmals werden diese

Überlegungen bereits 1850 in einem Protokoll schriftlich festgehalten. Darin formulieren die

Initiatoren das Ziel, „dem deutschen Künstler für alle Zeiten eine Heimat in München bereiten und

zugleich der Wissenschaft eine Unterkunft bieten“.
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